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A,us dem Pr<¡tr¡koll des Regierungsrates 1948.
Sitzung vom 23. September 1948.

2933. Quartierplan, Baulinien, A. nlit Eingabe vom 17.
Juli 1948 ersuchte cler Ge¡neinclerat Opfikon unter Vorlage
cler Pläne um Genehmigung seines Beschlusses vom 11. Juni
1948 äber clie Festsetzung des Quartierplanes Nr. 1 <<Platten>,
in Glattbrugg. Dieser lleschhss wurcle irn kant. Amtsbtatt
vorn 18. Juni 1948 r'eröffentlicht. Laut clem Zeugnis des Be-
zirksrates Bülach vom 6. Juli 1948 gingen gegen die Vor-
lage keine Rel<urse ein.

IJ. l)er Quartierplan <<Platten> bezieht sich auf clas Bau-
gebiet zwischen Schaffhauselstrasse (IIVS. B), Rohrstrasse
(II.Kl. Nr. l3), SBB.-Linie Zürich-Kloten u.nd Riedstrasse
(III. Kl.). Ils soll clui:ch clen Bau von Wohnstrassen erschlos-
sell werclen. I)ie Quartierstrassen sincl fär die Aufteilung des
gesamten Gebietes zr,veckmässig angelegt. Die Zaht ihrer Ein-
mänclungen in clie erngrenzenclen Staatsstrassen ist auf das
notwenclige Minimum beschränkt. Gegen die Hauptverkehrs-
strasse B (Zürich-Kloten) u'ird iecliglich clie bestehencle
Riethofstrasse ausgeltaut; ihre Einlenl<er werclen znr Ver-
besserunE¡ cler Verkehrsabwicklung erweitert. An clie Rohr-
strasse (II. l<1. Nr. 3), clie mehr nur eine lokale \rerkehrsbe-
deutung hat, sind cler Anschluss von zrvei Strassen und einem
öffentlichen llussweg \¡orgesehen.

Die Qua"rtierstrassen welden auf 5-6 m fahrlt¿rre Breitc
ausgebaut; ihre Baulinienabstände betragen 16-20 m untl
geben zu llemerkungeu heinen Anlass. Bei Kreuzungen uncl
Strassenanschlüssen sincl sie zu.r \Yahrung einer genägencleri
Verkehrsübersicht mit Abschrägun gen er.rveitert.

Die Vorlage wurcle in Bezug auf die Einmünclungen in
die Staatsstrassen in- Zusammenarbeit mit clem k¿ilttona.len
Tiefbauamt aufgestellt uncl entspricht clen verlangten Be-
dingungen. Ihrer Genehmigung steht nichts entgegcn.

Im Gebiete cles vorliegenclen Quartierplanes Ì:csitzt der
Staat die ausgebeutete Kiesgrube Kat.-Nr. 1157 mit einem
l'lächeninhalt von ca. 6700 m'?. Sie wircl vom kantonalen
Tiefbauamt velwaltet uncl grenzt an die Riethof- und dia
pro.iektierte Plattenstrasse. Demzufolge hat cler Kanton
später an clen Ausbau cler Riethofstrasse clie entsprechenden
Anstösserbeil,räge zu übernehmen. Für clen Ausbau cler PIat-
tenstrasse wurcle diese Pflicht anlässlich eines Landab-
tausches dem Vertragspartner Christian HohI, Pflanzschul-
strasse 24, Winterthur, überbuuden (\ierfügung der Bau-
clirektion Nr. 930 vorn 20. August 7947).

Auf Antrag der Baudirektion
beschliesst d.er R,e gierun gsrat :

I. Der Beschluss des Gemeinclerates Opfikon vom 1-1.

Juni 1948 betreffend clie l¡estsetzung des Quartierplanes
Nr. 1 <<Platten>> uncl cler IJaulinien dcr clarin enihaltenen
Quartierstrassen in Glattbrugg-Opfikon wircl gemäss clen vor-
gelegten Plänen genehrnigt.

II. Der GemeiLderat Opfikou wird eingelaclen, vor-
stehende Genehmigung ôffentlich bekanntzumachen.


